
Fach- und Diplom-SozialbetreuerIn Alten- bzw. Behindertenarbeit 

 

Fach- und Diplom-SozialbetreuerInnen sind ausgebildete Fachkräfte für die Mitgestaltung der Lebenswelt von Menschen, die 

aufgrund von Alter, Behinderung oder einer anderen schwierigen Lebenslage in ihrer Lebensgestaltung benachteiligt sind.  

Fach- und Diplom-SozialbetreuerInnen verfügen über umfangreiches Wissen, um die vielfältigen Aspekte eines Lebens mit Benachtei-

ligung gestalten zu können. Sie haben eine breite Palette an Möglichkeiten der Begleitung, Unterstützung und Hilfe und zwar in allen 

Fragen der Daseinsgestaltung, von Alltagsbewältigung bis hin zu Sinnfindung. Das Besondere dieses Berufes besteht nicht in hoher 

Spezialisierung auf eng umrissene Felder oder in Konzentration auf Pflege, sondern in der Bündelung all jener Kompetenzen, die für 

eine umfassende, lebensweltorientierte Begleitung in den unmittelbaren Lebensbereichen der betreffenden Menschen erforderlich sind.  

 

Der Aufgabenbereich Altenarbeit gliedert sich in einen eigenverantwortlichen Bereich und einen Bereich, der die Tätigkeit der Pfle-

geassistenz umfasst. 

• präventive, unterstützende, aktivierende, reaktivierende, beratende, organisatorische und administrative Maßnahmen zur täglichen Lebens-

bewältigung 

• Eingehen auf körperliche, seelische, soziale und geistige Bedürfnisse und Ressourcen 

• Hilfe zur Wiederherstellung, Erhaltung und Förderung von Fähigkeiten und Fertigkeiten für ein möglichst selbstständiges und eigenverantwort-

liches Leben im Alter 

• individuelle Begleitung bei der Sinnfindung und Neuorientierung in der Lebensphase Alter 

• Unterstützung bei der psychosozialen Bewältigung von Krisensituationen 

• Entlastung, Begleitung und Anleitung der Angehörigen und LaienhelferInnen 

• Begleitung von Sterbenden und deren Angehörigen 



Als AbsolventIn des Schwerpunktes Behindertenarbeit begleiten und unterstützen sie Menschen mit intellektueller bzw. schwerer Be-

hinderung in der Bewältigung ihres Alltagslebens. Durch Beratung, Anleitung, Förderung, Bildung, Betreuung, Pflege usw. ermöglichen 

Fach- und Diplom-SozialbetreuerInnen Menschen mit einer Beeinträchtigung ein selbstbestimmtes, selbstständiges und erfülltes Le-

ben.   

Neben umfassender Sozialbetreuung fallen auch pflegerische Aufgaben in den diesen Arbeitsbereich. Das heißt, sie arbeiten vorwie-

gend mit Menschen mit schwerer oder mehrfacher, auch intellektueller Behinderung. 

 

Einsatzbereiche Fach- bzw. Diplom-Sozialbetreuung Behindertenarbeit 

• Wohnen (Wohnheime, Wohngruppen, Wohngemeinschaften, teilbetreutes Wohnen, ...)  

• Arbeit und Beschäftigung (Tagesheime, Werkstätten, basale Tagesgruppen, Arbeitsassistenz, …)  

• Freizeit und Bildung (Freizeitassistenz, …) 

• Erziehung und Förderung (basale Förderklassen, Integrationsklassen, ...)  

• ambulante Beratung und Begleitung 

 

 

 

 

 

 


